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Herren-Bezirksliga

TTC Hegnach III : TV Hebsack 
Samstag, 27.11.2021, 15:30 Uhr

TTC Hegnach III baut Siegesserie aus

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TTC Hegnach III, als Bernd
Kienzle sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TV Hebsack sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Bernd Kienzle, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTC Hegnach III
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Anlaufschwierigkeiten mussten Kull /
Fisches zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Die siegbringende
Taktik fehlte Schacke und Frosch bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Setzer und Braun von
Beginn an. Der kampflose Sieg von Kienzle / Maute bescherte dem TTC Hegnach III anschließend
einen Punkt. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Rubi Schacke hatte im Spiel gegen Fabian Waibel am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Einen Zähler für das Team verpasste Thorsten Frosch
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Fabian Setzer. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Setzer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Helmut Braun war daraufhin wiederum der Gastgeber Bernd Kienzle. Völlig ungefährdet war der
Sieg von Christian Kull gegen Alfred Feger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 9:11, 13:11,
11:6 nicht verloren. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Einen Punkt erhielt der TTC Hegnach III, da Carsten Fisches sein Einzel kampflos
verbuchen konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tobias Maute, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Florian Braun verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim
Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler in die Box. 7:11, 14:12, 11:8, 8:11, 11:6 hieß es am Ende
des nächsten Spiels als Rubi Schacke und Fabian Setzer die Schläger kreuzten. Thorsten Frosch
wehrte eine 1:0 Satzführung von Fabian Waibel ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch
ein. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Bernd Kienzle und Alfred Feger, das
Bernd Kienzle letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TTC Hegnach III am 04.12.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den EK Welzheim, während der TV Hebsack am 04.12.2021 gegen den TSB Schwäbisch
Gmünd versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Hegnach III

Doppel: Kull / Fisches 1:0, Schacke / Frosch 0:1, Kienzle / Maute 1:0 
Einzel: R. Schacke 2:0, T. Frosch 1:1, B. Kienzle 2:0, C. Kull 1:0, C. Fisches 1:0, T. Maute 0:1 

 TV Hebsack
Doppel: Setzer / Braun 1:0, Feger / Braun 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: F. Setzer 1:1, F. Waibel 0:2, A. Feger 0:2, H. Braun 0:1
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